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2 Projekt AnGeWaNt – Hybride Geschäftsmodelle

3 Veränderungen und neue Kompetenzbedarfe

1 Kurzvorstellung

4 Kompetenzaufbau
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Themenschwerpunkte:

▪ Digitalisierung und KI

▪ Kompetenzentwicklung

▪ Wissensmanagement

▪ Veränderungsmanagement
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Unsere Mission

Wir sind das Forschungsinstitut der Metall- und Elektroindustrie 

zur Gestaltung der Arbeitswelt. Wir sind Vordenker, Vernetzer

und Vermittler – und unterstützen so die Arbeitgeberverbände 

und deren Mitgliedsunternehmen.

▪ Wir schauen voraus, erkennen Trends und benennen die 
arbeitspolitisch und wirtschaftlich relevanten Bedarfe.

▪ Wir verknüpfen Kompetenz in Arbeitswissenschaft und 
Betriebsorganisation mit Erfahrungen aus der betrieblichen Praxis.

▪ Wir tragen mit unserer praxisorientierten Forschungsarbeit dazu bei, 
den Wirtschaftsstandort Deutschland zu stärken.

▪ Wir vermitteln die Erkenntnisse unserer Forschung in Analysen, auf 
Veranstaltungen  und in Publikationen und helfen unseren Partnern 
vor Ort, die Erkenntnisse, Methoden und Konzepte in den Betrieben 
umzusetzen.
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Unsere Experten aus verschiedenen Disziplinen arbeiten in drei Fachbereichen:

Arbeitszeit und Vergütung

Arbeits- und Leistungsfähigkeit

Unternehmensexzellenz 

Querschnittsthema:

Arbeitswelt der Zukunft

Unsere Forschungsthemen
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Unsere Forschungsprojekte – Digitalisierung und KI im Fokus
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humAIn work lab

AWA

Arbeitsaufgaben 

im Wandel



Projekt AnGeWaNt – 01/2019-06/2022
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Vom Produktverkauf zur hybriden Dienstleistung

Beispiel – vereinfachte Darstellung
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Produkt der 

Wertschöpfung

Speicherung der 

Daten in der 

Cloud

Hybride Dienst-

leistungen

Daten-

bereitstellung

Datenanalyse

Benchmarking

Produkt der 

Wertschöpfung

Ausstattung mit 

Sensorik & 

Waage zur 

Datenerhebung



Das hybride Geschäftsmodell der Fa. PFREUNDT GmbH
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https://www.youtube.com/watch?v=M8_s7tQZBgc



Was verändert sich in den 

Betrieben? Und welche  

Kompetenzen werden zukünftig 

gebraucht?



Veränderungen durch Hybridisierung erfassen

Auftaktworkshop mit den Projektteams
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https://www.angewant.de/wp-content/uploads/2021/10/Veraenderungen_erfassen_Plakat_ausfuellbar.pdf


Was sind die Kernkompetenzen 

der Zukunft?



Erfolgsfaktor Kompetenzen

Daten als Rohstoff des 21. Jahrhunderts – Was blockiert die Nutzung?
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Mehrfachnennungen möglich; N = 2.004
Quelle: Commerzbank (Hrsg) 

Unternehmens Perspektiven. 

Der Rohstoff des 21. 

Jahrhunderts: Big Data, Smart 

Data – Lost Data?  

https://www.unternehmerpersp

ektiven.de/portal/media/untern

ehmerperspektiven/up-

studien/up-studien-

einzelseiten/up-

pdf/2018_04_17_FL_UP_Stud

ie_online_2018_V2.pdf

https://www.unternehmerperspektiven.de/portal/media/unternehmerperspektiven/up-studien/up-studien-einzelseiten/up-pdf/2018_04_17_FL_UP_Studie_online_2018_V2.pdf


Kernkompetenzen der Zukunft - Herausforderung für Unternehmen
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Quelle: in Anlehnung an 

https://www.future-

skills.net/analysen/future-skills-welche-

kompetenzen-in-deutschland-fehlen S. 4

Spezialisten für den Umgang mit

transformativen Technologien

werden in allen Branchen benötigt,

sind jedoch eine knappe Ressource

am Arbeitsmarkt

Neue Arbeitsformen (Aufgaben, Mittel und 

Gestaltung) erfordern veränderte

soziale und personale Kompetenzen

bei Mitarbeitern & Führungskräften

Tech-

Spezialisten

(z. B. Big Data 

Analysten, Robotik-

Entwickler)

Digitale

Schlüssel-

kompetenzen

(z. B. Digital 

Literacy, 

Kollaboration,

digitales Lernen)

Soziale und

personale 

Kompetenzen 

(z. B. Adaptions-

fähigkeit, unterneh-

merisches Denken, 

Problemlösefähigkeit, 

Kreativität)

Abbildung in Anlehnung an Stifterverband/ McKinsey

https://www.future-skills.net/analysen/future-skills-welche-kompetenzen-in-deutschland-fehlen
https://www.future-skills.net/analysen/future-skills-welche-kompetenzen-in-deutschland-fehlen
https://www.future-skills.net/analysen/future-skills-welche-kompetenzen-in-deutschland-fehlen


Kompetenzen, die 

zukünftig im 

Anwenderunternehm

en gebraucht werden

relevant für 

das neue 

Geschäfts-

modell

vorhanden kann 

aufgebaut 

werden

externe 

Fachkräfte 

nötig

Kompetenz 

benötigt der 

Kunde

Priorität 

0 (niedrig) 

bis 10  

(hoch)

Komplexe 

Datenanalyse X X X X X
10

Tech-Translation X X X X 9

Webentwicklung X X 8

Smart Hardware-

/Robotik-

Entwicklung
X X

7

Konzeption und 

Administration 

vernetzter

IT-Systeme

X X X

6

Kompetenz-Check – Diese Kompetenzen werden in AnGeWaNt gebraucht!

Beispielhafte Ergebnisse aus einem der Betriebe
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https://www.angewant.de/wp-content/uploads/2022/01/Kompetenz-Check.pdf


Von Veränderung maßgeblich betroffene Bereiche
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Prozessberatung; Unterstützung der 

digitalen Transformation der Kunden

Anwendungsberatung 

Vertrieb der hybriden Services; 

Mehrwert der Daten verkaufen; 

Umgang mit digitalen Tools

Vertrieb

Hilfestellung bei technischen 

Problemen z. B. Zugänge zur Plattform; 

Remote Services

Service und Support

Verantwortlich für Entwicklung und 

techn. Umsetzung: technische 

Entwicklung, Datenanalyse, Sensorik

Entwicklung

IT-Infrastruktur, Aufbau der Plattform, 

Hosting der Plattform

IT

vermehrter

Austausch
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technische 

Perspektive

Kunden-

perspektive

https://www.angewant.de/wp-content/uploads/2022/01/Bereichsscreening.pdf


Welche 

KOMPETENZEN

werden zukünftig 

gebraucht??

Vertrieb



Vorgehen zur Ermittlung von Kompetenzlücken
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Zukünftige 
Kompetenzbedarfe

Schnittstellen

Herausforderungen

Kompetenzbedarfe

Tätigkeiten

Aufgaben

Gegenwärtige
Kompetenzbedarfe

Tätigkeiten

Aufgaben

Schnittstellen

Herausforderungen

Kompetenzbedarfe

gegenwärtige 
und zukünftige 

Kompetenzprofile im 
Arbeitsbereich

Kompetenzlücken für 
Hybridisierung

Tätigkeiten

Aufgaben

In
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terview
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https://www.angewant.de/wp-content/uploads/2022/01/Bereichsscreening.pdf


Exemplarische Ergebnisse

Zukünftige fachlich-methodische Kompetenzanforderungen im Vertrieb
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▪ Prozessverständnis „Prozesse der Kunden
analysieren und Potenziale für Datenerhebung 
identifizieren“

▪ Datenverständnis
▪ Datensicherheit
▪ mehr technisches Know-how

▪ umfassendes Produktverständnis
▪ technisches Know-how
▪ spezifisches Elektrotechnikwissen

zukünftige Bedarfe

aktuelle Bedarfe

08.12.2022
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Ich muss es erleben, 
welche Vorteile die 

Daten haben und wann 
sich die Investition 

rechnet!

Ich muss am 
eigenen Leib 

erfahren was die 
Daten bringen…

LEARNING-
BY-DOING!!

VERTRIEB

Wie wollen Sie 
denn die 

notwendigen 
Kompetenzen 
aufbauen?



Wir brauchen eine 

Simulation!!!



Basis des Planspiels bildet ein Kieswerksprozess
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Lager leer

Realgetreuer, analoger Kieswerksprozess 
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KWB

− Planungsunsicherheiten

− Ressourcenverbrauch

− Maschinenausfälle

− Personalausfälle

− Wartezeiten

Gewinnung Verladung

Unfälle, Stau, 

Wartezeiten

Personalausfälle, 

Maschinenstillstand

Überladung

Fehlendes Material

Papier

08.12.2022



Realgetreuer, analoger 

Kieswerkprozess

KWB

Optimierter Prozess 

mittels Daten in 

Echtzeit & aus der 

Vergangenheit

Datenbasierte Prozessoptimierung im Planspiel erleben

08.12.2022 Hybride Geschäftsmodelle – Zukünftige Kompetenzbedarfe erfassen und meistern, N. Ottersböck, ifaa 25

Optimierter Prozess 

mittels Daten in 

Echtzeit

1 2 3

− Planungsunsicherheiten

− Ressourcenverbrauch

− Materialverfügbarkeit

− Maschinenausfälle

− Personalausfälle

− Wartezeiten
KWB

✓ Planung

✓ Ressourcen-

einsparung

✓ Predictive

Maintenance
KWBDatenbasierte Optimierung spielerisch erleben

Team

Optimierter Prozess 

mittels Daten in 

Echtzeit & aus der 

Vergangenheit

Optimierter Prozess 

mittels Daten in 

Echtzeit

1 2 3
1
0

0
1

1 0
0

1
1

1 1
0

0
1

1 0
0

1
1

11
0

0
1

1 0
0

1
1

1
1



Optimierung durch Technikeinsatz 

und Datenflüsse - Beispiel
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Bewegungsprofile

Auftrag digital

KWB

✓ Planung

✓ Ressourcen-

einsparung

✓ Predictive

Maintenance

Auslastung 

Personal

Lagerbestände

abgebautes 

Material

Gewinnung Verladung

KWB

Gewinnung Verladung



Plastische Darstellung mit 

Lego und weiteren Materialien
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Sortierung

Lager & Verladung

Pforte Ausgang 

Verwiegung

Sortierung

Lager & Verladung



Wissenstransfer

(Lern)effekte durch das Planspiel
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PerspektivwechselNeue Ideen

Teambuilding Spaß ☺

Zusammenhänge

Hintergründe  
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Herzlichen Dank für 

Ihre Aufmerksamkeit!
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N.Ottersboeck@ifaa.de

www.arbeitswissenschaft.net

Informationen

Analyseinstrumente

Workshopanleitungen 

Vorlagen

Kompetenzchecks

uvm.

mailto:N.Ottersboeck@ifaa.de
http://www.arbeitswissenschaft.net/
https://www.angewant.de/wp-content/uploads/2021/10/Veraenderungen_erfassen_Plakat_ausfuellbar.pdf


AnGeWaNt-Förderhinweis
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Das Forschungs- und Entwicklungsprojekt wird im Rahmen des Programms „Zukunft der Arbeit“ 
(Förderkennzeichen: 02L17B055) vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) 
und dem Europäischen Sozialfonds (ESF) gefördert und vom Projektträger Karlsruhe (PTKA) 
betreut. 
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